
Beschlüsse des 109. ÖLV-Verbandstags in Wien 
 

 

 

Heute fand im Haus des Sports in Wien der 109. ÖLV Verbandstag statt. 

Hier der Überblick über die gefassten Beschlüsse: 

• Die ÖLV-Sportkommission wurde um drei Mitglieder erweitert: Stefan Bachl, Karl 
Sander, Alexander Röhrenbacher 
  

• Aufgrund der Novelle des Anti-Doping-Bundesgesetzes wurden die ÖLV Satzungen, 
die Nationalen Wettkampfbestimmungen sowie die Rechts- und 
Disziplinarordnung entsprechend  angepasst. 
  

• Streichung des Fahrtkostenersatzes für die österreichische Vereine-Meisterschaft, 
dafür Erhöhung der Prämien. Bisher wurden in der Allgemeinen Klasse Prämien für 
Platz 1 (je 500 EUR),  Platz 2 (je 350 EUR) und Platz 3 (je 200 EUR) sowie 
2.100 EUR über Fahrtkostenzuschüssen an alle teilnehmenden Vereine ausgeschüttet 
(Summe: 4.200 EUR). Ab sofort kommen die 4.200 EUR wie folgt zur 
Auszahlung: Platz 1 (je 700 EUR), Platz 2 (je 500 EUR), Platz 3 (je 400 EUR), 
Platz 4 (je 300 EUR), Platz 5 (je 200 EUR) 
   

• Ergänzung der nationalen Wettkampfbestimmungen (NWB): Festlegen der 
Abstandsmarkierungen für den Stabhochsprung 
  

• Änderungen in der Kampfrichterordnung - die neue Version wird in Kürze online 
gestellt 
  

• Die ÖLV Wettkampfkommission wird evaluieren und einen Vorschlag erarbeiten, wie 
ÖLV-Stadion-Meisterschaften der Allgemeinen Klasse kostengünstiger 
abgewickelt werden können. 
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